
Rift Valley - 
Awash Nationalpark - Harar
Vorprogramm zur Reise
‘Höhepunkte Äthiopiens’

15.  2. - 19.  2.2012
14.  3. - 18.  3.2012
  1.  4. -   5.  4.2012
22.  9. - 26.  9.2012
27.10. - 31.10.2012
18.11. - 22.11.2012
19.12. - 23.12.2012

Vorprogramm mit Inlandsflug, Bus/Kleinbus, Zug,
meist **** und *****Hotels/HP

ab/bis Addis Abeba (Landarrangement)	 € 510,--

EZ-Zuschlag: € 130,--

1. Tag: Wien/Linz/Graz/Salzburg/Innsbruck - Frankfurt - Ad-
dis Abeba. Am Nachmittag Zuflüge nach Frankfurt - am späten Abend 
Flug mit Ethiopian Airlines von Frankfurt nach Addis Abeba.
2. Tag: Addis Abeba - Nazareth. Ankunft in Addis Abeba am frü-
hen Morgen - Transfer zum Hotel, wo Tageszimmer reserviert sind (der 
Vormittag steht zur freien Verfügung, um sich ein wenig zu erholen und 
frisch zu machen). Am Nachmittag - nach einer kurzen orientierenden 
Stadtrundfahrt durch die Hauptstadt - geht es hinunter in das große Rift 
Valley, den einzigartigen Afrikanischen Grabenbruch. Unterwegs fahren 
wir an Vulkanmassiven vorbei - hier liegt bei Debre Zeyt einer der schön
sten Kraterseen des Landes, wo wir einen kurzen Stopp einlegen. Wei-
terfahrt vorbei an den fruchtbaren Getreidefeldern des Hochlandes in die 
Steppen und Akaziensavannen des Tieflandes. Am späten Nachmittag 
erreichen wir schließlich Nazareth.
3. Tag: Nazareth - Awash-Nationalpark - Harar. Frühmorgens 
starten wir schon für unsere Fahrt in den Awash-Nationalpark - bei einer 
Wildbeobachtungsfahrt haben wir vielleicht die Möglichkeit, auf der wei-
ten Savanne Oryx-Antilopen und weitere Wildtiere sowie viele Vogelarten 
zu entdecken. Die Wildtiere des Parks sind zwar scheu, können aber 
mit etwas Glück beobachtet werden. Vorbei an den Wasserfällen des 
Awash-Flusses geht es entlang der landschaftlich abwechslungsreichen 
Strecke - vorbei an den terrassierten Hirse- und Maisfeldern des Oromo-
Volkes - weiter nach Harar.
4. Tag: Harar. Zumeist zu Fuß besichtigen wir die Altstadt von Harar 
mit ihrer mehr als 1 km langen Stadtmauer aus dem 16. Jh. Harar ist eine 
Stadt, die architektonisch wie geschichtlich stark von der Kultur der ara-
bischen Halbinsel beeinflusst worden ist. Sie ist die historische Hochburg 
der äthiopischen Muslime mit 99 Moscheen und Schreinen. Entlang der 
engen Gassen strahlen die in weißer und grüner Farbe verputzten und 
ineinander verschachtelten Häuser. Besuch der verschiedenen farbenfro-
hen Märkte, wo vor allem die in bunte Tücher gehüllten Frauen der Re-
gion auffallen. Ein Blick in die reich verzierten Häuser wird uns ein wenig 
mit den Lebensgewohnheiten des Hadere-Volkes (auch Hareri genannt) 
vertraut machen. Am Abend Vorführung der Fütterung von wilden Hyänen 
am Stadtrand von Harar.
5. Tag: Harar - Dire Dawa - Addis Abeba. Fahrt nach Dire Dawa, 
wo wir die Gelegenheit zum kurzen Kennenlernen der Stadt haben. Dire 
Dawa wurde erst im Jahre 1900 als Zwischenstation für die Eisenbahn-
linie von Djibouti nach Addis Abeba gegründet. Heute befindet sich 
hier der größte Handelsumschlagplatz des Landes mit dem modernen 
‘Taiwan-Markt’ und dem traditionellen Gewürzmarkt. Gegen Mittag Flug 
nach Addis Abeba. Transfer ins Hotel, am Nachmittag schließen wir uns 
der Gruppe ‘Höhepunkte Äthiopiens’ in Addis Abeba an.

Leistungen: 
*	Inlandsflug: Dire Dawa - Addis Abeba
*	Rundreise und Transfers in Bussen bzw. Kleinbussen
*	3 Übernachtungen in einfachen **Hotels (äthiopische Klassifizierung), 

jeweils in Zweibettzimmern mit Dusche/WC, zusätzlich Tageszimmer 
am Morgen des Ankunftstages

*	Vollpension am 3. und 4. Tag, am 2. Tag nur Abendessen, am 5. Tag 
nur Frühstück

*	Eintritte lt. Programm inkl. Wildbeobachtungsfahrt im Awash NP
*	qualifizierte deutschsprechende äthiopische Reiseleitung
Nicht inkludiert: Visum für Äthiopien (derzeit USD 20,--)
Gültiger Reisepass und äthiopisches Visum erforderlich.

Höhepunkte Äthiopiens
Reise zu den Kunstschätzen der 
uralten Kulturen am Blauen Nil
Äthiopien ist neben Ägypten das älteste Kulturland Afrikas. Unsere 
Reise führt über die ‚historische Route‘ zum Tana-See, nach Gondar 
und Lalibela, wo neben den eindrucksvollen Höhlenkirchen der Früh-
christen auch die prunkvollen Paläste früherer Herrscher besucht 
werden. Nicht zu vergessen die faszinierenden Stelen von Axum, die 
in Verbindung zum Reich der Königin von Saba stehen.
Besonders eindrucksvoll ist das Land zu den Fest-Ter-
minen der äthiopischen Kirche. Feste werden mit Pomp, 
aber auch tiefer Religiösität gefeiert. Sie erleben in Brokat gekleidete 
Priester mit ihren prächtigen Schirmen und prunkvollen Prozessi-
onskreuzen. Je nach Fest-Termin kann sich damit der Ablauf leicht 
verschieben, der Programminhalt bleibt aber voll erhalten.

17.  1. - 28.  1.2012	 Timkat-Prozession
18.  2. - 29.  2.2012	 Kidane-Meheret-Fest
17.  3. - 28.  3.2012
  4.  4. - 15.  4.2012	 Hossana-Prozession
25.  9. -   6.10.2012	 Meskal-Fest
30.10. - 10.11.2012 
21.11. -   2.12.2012	 Hidar Zion-Prozession
22.12. -   2.  1.2013 
16.  1. - 27.  1.2013 	 Timkat-Prozession

ErlebnisReise mit Flug, Bus oder Kleinbus und
Hotels/meist VP

Flug ab Wien
	 € 2.520,--	 € 2.620,--	 € 2.720,--	 € 2.820,--

Flug ab Linz, Graz, Innsbruck, Salzburg
	 € 2.490,--	 € 2.590,--	 € 2.690,--	 € 2.790,--

Flug ab Frankfurt
	 € 2.390,--	 € 2.490,--	 € 2.590,--	 € 2.690,--

EZ-Zuschlag:
€ 310,--  € 320,--  € 320,--  € 320,--
Flug bezogene Taxen (inkludiert):
€ 300,-- ab den österr. Bundesländern,
€ 330,-- ab Wien, € 200,-- ab Frankfurt

Reiseleitung:	 Nebiyu Tadesse od. Sven Nicolas od. 	
		  Negussie Mamo od. Gabriel Abebe

1. Tag: Wien/Linz/Graz/Salzburg/Innsbruck - Frankfurt - Ad-
dis Abeba. Am Nachmittag Zuflüge nach Frankfurt - am späten Abend 
Flug mit Ethiopian Airlines von Frankfurt nach Addis Abeba.
2. Tag: Addis Abeba Stadtrundfahrt. Ankunft am Morgen in Addis 
Abeba. Transfer zum Hotel - der Rest des Vormittags steht zur freien Ver-
fügung. Am Nachmittag unternehmen wir eine Stadtrundfahrt durch die 
Hauptstadt Addis Abeba (= ‘neue Blume’). Mit dem Bus geht die Fahrt 
auf den Entoto-Berg mit herrlicher Sicht über die Stadt, anschließend 
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besichtigen wir das Nationalmuseum und erkunden die Churchill Road 
vom Rathaus bis zum Hauptbahnhof.
3. Tag: Addis Abeba - Axum. Flug nach Axum, dem Ursprungsort 
der äthiopischen Geschichte und Kultur. Wir stehen vor einer über 3000 
Jahre alten Stadt, Hauptstadt eines der mächtigsten Reiche seiner Zeit. 
Aus der Blütezeit des axumitischen Reiches stammen auch die über 30 
m hohen Grabstelen, die aus einem einzigen Stein herausgemeißelt sind. 
Noch vor den westeuropäischen Staaten führte König Ezana im 4. Jh. 
das Christentum als Staatsreligion ein. In der Marienkirche werden ge-
mäß der äthiopischen Überlieferung die Originale der Gesetzestafeln des 
Moses aufbewahrt. Die heilige Bundeslade soll von König Menelik I. vom 
Tempel in Jerusalem nach Axum gebracht worden sein (ca. 1000 Jahre v. 
Chr.). Er war der erste äthiopische König, Sohn der Königin von Saba und 
König Salomons. Alte Ruinen von früheren Palästen mit starkem sabäi-
schem (jemenitischen) Einfluss, Königsgräber, das ‘Bad der Königin von 
Saba’ und weitere historisch interessante Bauten werden Sie an diesem 
Tag bestaunen können.
4. Tag: Axum - Fahrt durch die Tekezze-Schlucht und die 
Simienberge - Gondar. Heute erwartet Sie eine faszinierende ganz-
tägige Überlandfahrt von Axum über die grandiose Gebirgslandschaft der 
Simienberge bis nach Gondar - durch eine außergewöhnliche Landschaft 
mit schroffen Bergketten und karger afro-alpiner Vegetation. Wir fahren 
zunächst über ein Hochplateau bis zur tief eingeschnittenen Schlucht des 
Tekezze-Flusses, wo wir Baobabs und Weihrauch-Bäume sehen, dann 
geht es stetig über eine Serpentinenstraße hinauf zur Ortschaft Debark 
inmitten der Simienberge und schließlich über Kossoye nach Gondar (ca. 
360 km, zumeist Schotterstraße), das wir am frühen Abend erreichen.
5. Tag: Gondar. Besichtigung der Kaiserstadt (2100 m), die 1632 vom 
Kaiser Fasilidas gegründet wurde und für viele Jahrzehnte nicht nur 
Hauptstadt, sondern auch Zentrum der äthiopischen Kunst, Literatur 
und Wissenschaft war. Die Kaiserpfalz wurde von mehreren Nachfolgern 
erweitert, so dass die letzten Bauten aus dem 19. Jh. stammen. Neben 
der Schlossanlage mit ihren massiven Festungsmauern und dem Wit-
wensitz der Kaiserin Kusquam hat Gondar eine weitere Attraktion, die 
Debre Berehan Selassie-Kirche mit einer der schönsten Wandmalereien 
des Landes.
6. Tag: Gondar - Bahar Dar. Am Vormittag Fahrt über weites Wei-
deland, Äcker und hügelige Landschaften mit zahlreichen Bauernhöfen 
nach Bahar Dar (ca. 185 km, gute, asphaltierte Straße, Fahrtdauer ca. 4 
Stunden). Gegen Mittag erreichen wir Bahar Dar, eine schöne mit Palmen 
umsäumte Stadt am südlichen Ende des Tanasees, die neue Provinz-
hauptstadt der Amharen. Bahar Dar bedeutet ‘am Rande des Sees’ - am 
Nachmittag unternehmen wir eine Schiffsfahrt zu zwei einzigartigen Kir-
chen auf dem Tanasee. Die Innenwände der Klöster sind mit herrlichen 
Wandmalereien dekoriert und im Allerheiligsten der Rundkirchen werden 
Kopien der Bundeslade aufbewahrt. In den Schatzkammern finden sich 
kostbare Ikonen, Prozessionskreuze und Kronen aus dem Mittelalter.
7. Tag: Bahar Dar - Wasserfälle Tis Issat im Blauen Nil. Nach 
einer 45-minütigen Fahrt und einer kurzen, aber etwas beschwerlichen 
Wanderung (ca. eine Std. pro Weg) erreichen wir die imposanten Tis Is-
sat-Wasserfälle des Blauen Nils. Der Blaue Nil entspringt im Süden des 
Tanasees, durchfließt diesen 3673 km² großen See und fließt als ‘Blauer 
Nil’ von hier in den Sudan. In Khartoum trifft der Blaue auf den Weißen 
Nil, wo der eigentliche große Nil entsteht und zuletzt in das Mittelmeer 
mündet. Rückfahrt nach Bahar Dar. Am Nachmittag erkunden wir bei 
einer Stadtrundfahrt Bahar Dar, wir schlendern über den Markt und unter
nehmen einen Ausflug zur Residenz des Kaisers Haile Selassie I. - die 
Residenz kann zwar nicht betreten werden, aber von hier aus genießen 
wir eine prachtvolle Aussicht über den Blauen Nil, den Tanasee und die 
Stadt Bahar Dar.
8. Tag: Bahar Dar - Lalibela. Grandiose Überlandfahrt von Bahar 
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Dar über Debre Tabor und Gashena bis nach Lalibela (ca. 300 km über 
zumeist asphaltierte Straßen). Wir erleben die typischen, massiven Tafel-
berge des Hochlandes von Abessinien - tiefe Schluchten neben Hoch-
ebenen, trockene Täler und fruchtbares Hochland, wo u. a. ‘Teff’, eine für 
Äthiopien typische Hirseart, angebaut wird. Ankunft am frühen Abend in 
Lalibela.
9. Tag: Lalibela - Ausflug zur Kirche Neakuto Leab. Hier an 
diesem Ort - einst Roha genannt - entstand inmitten des von islamischen 
Reichen umzingelten christlichen Äthiopien auf 2600 m ein neues ‘Afrika-
nisches Jerusalem’. Die weltbekannten Felsenkirchen ließ König Lalibela 
Ende des 12. und Anfang des 13. Jh. erbauen. Ein architektonisches 
Wunderwerk, das gänzlich aus dem gewachsenen Felsen herausgemeis-
selt wurde, einige Kirchen sind gar monolithisch. Wir besichtigen die sog. 
‘erste Gruppe’ der aus dem Fels gemeißelten 11 Kirchen von Lalibela: 
Bete Medhanialem (Welterlöser-Kirche), Bete Meskel (Kreuzkirche), Bete 
Mariam (Marienkirche), Bete Denegal (Kirche der Jungfräulichkeit) und die 
Doppelkirche Bete Sina (Kirche der Wüste Sinai) und die nur für Männer 
zugängliche Bete Gologotha (Kirche des Berges Golgotha), auch Bete 
Mikael (St. Michaels-Kirche) genannt mit der Selassie-Kapelle (Dreifaltig-
keitskapelle). Am Nachmittag unternehmen wir einen Ausflug zur Kirche 
Neakuto Leab, benannt nach dem gleichnamigen König, der im 13. Jh. 
diese Kirche in einer Grotte errichten ließ.
10. Tag: Lalibela. Am Vormittag Besichtigung der verbleibenden Kir-
chen von Lalibela, die sog. ‘zweite Gruppe’ mit der Doppelkirche Bete 
Gabreel und Bete Raphael (St. Gabriel- und St. Raphael-Kirche), Bete 
Marquoreos (St. Markurios-Kirche), Bete Emanuel (Emanuels-Kirche) und 
Abba Libanos (Kirche des Heiligen Libanos). Als Prunkstück aller Bauten 
gilt die abseits von den beiden Gruppen gelegene Georgs-Kirche (Bete 
Ghiorghis), die in Form eines Kreuzes aus dem Felsen herausgeschlagen 
wurde. Am Nachmittag Möglichkeit zu einem fakultativen Ausflug zu den 

äußeren Kirchen um Lalibela. Man 
kann mit dem Bus/Geländefahr-
zeug die Kirche Yemrehane Chris-
tos anfahren oder mit einem Maul-
tier oder zu Fuß die Kirche Asheten 
Mariam erreichen.
11. Tag: Lalibela - Addis Abe-
ba. Flug von Lalibela zurück in 
die Hauptstadt Addis Abeba. Am 
Nachmittag Gelegenheit, die bisher 
nicht besichtigten Sehenswürdig-
keiten der Hauptstadt zu erkunden, 
wie das Ethnologische Museum 
im Institut für Äthiopische Studien, 
sowie letzte Einkäufe zu tätigen. 
Abschiedsessen mit traditionellen 
Tänzen und äthiopischen Speisen.
12. Tag: Addis Abeba - Frank-
furt - Wien/Linz/Graz/Salz-
burg/Innsbruck. Am Vormittag 
Rückflug nach Frankfurt mit An-

kunft am Nachmittag - anschließend Weiterflug nach Österreich.

Leistungen: 
*	Linienflug mit Ethiopian Airlines über Frankfurt nach                          

Addis Abeba und retour
*	Inlandsflüge mit Ethiopian: Addis Abeba - Axum, 		

Lalibela - Addis Abeba
*	Rundreise und Transfers in Bussen bzw. Kleinbussen
*	10 Übernachtungen tw. in guten, tw. in einfachen (bestmöglichen) 

Hotels - jeweils in Zweibettzimmern mit Dusche/WC
*	Vollpension vom 3. Tag morgens bis 12. Tag morgens, am 11. Tag nur 

Frühstück und Abschiedsabendessen
*	Eintritte lt. Programm sowie Bootsfahrt auf dem Tanasee
*	qualifizierte deutschsprechende äthiopische Reiseleitung
*	Flug bezogene Taxen (derzeit € 200,-- bzw. € 300,-- bzw. € 330,--)
Nicht inkludiert: Äthiopien-Visum (derzeit USD 20,-- bei der Einreise) und 
Trinkgelder (ca. € 50,--)
Gültiger Reisepass, der bei Einreise noch mind. 6 Monate 
gültig ist, und äthiopisches Visum erforderlich.
Mindestteilnehmerzahl: meist 2 Personen, 
Höchstteilnehmerzahl: 17 Personen
In Zusammenarbeit mit einem äthiopischen Partner.

P-AETH

Hotelunterbringung: Die Unterbringung erfolgt in folgenden o.ä. Ho-
tels (landesübliche Klassifizierung), jeweils in Zimmern mit Dusche/WC:
Addis Abeba:	 ****Hotel ‘Dreamliner’
Axum:	 ***Hotel ‘Remhai’ oder **Hotel ‘Yeha’
Gondar: 	 ***Hotel ‘Goha’
Bahar Dar: 	 ***Hotel ‘Tana’ oder ***Hotel ‘Summerland’
Lalibela: 	 ***Hotel ‘Roha’ oder ***Hotel ‘Lal’ oder
	 ***Hotel ‘Mount View’

Lalibela, Priester           © Dipl.VW O. Odabas


